
Christine, das Mridchen
aus der Babyklappe

Christine istjetzt etwa zehn Tage alt. Kurz nach ihrer Geburt legte die unbekannte Mutterdas Mäd-
chen in die Eabyklappe. Friederike Garbe (5E) kümmert sich um den Säugling. Foto: MAxwtrAr

fl rei Jahre blieb es ruhig um
.l-, die Lübecker Babv-Klao-

ben worden: ein Mädchen, das
Aufnahme bei Pfleseeltern
fand. die es adoDtieren-wollen.
Die Lübecker Bäby-Klappe ist
die einzige in Scl eswig-Hol-
steül urd wurde vor drei Jah-
ren auf ID.itiative von Friederi-
ke Garbe einserichtet. Bis das
Lübecker Jug-endamt neue El-
tern ftir Christine geftmden
hat, soll die Klehe irr der Meng-
straSe bleiben. Talz

jetzt ist innerhalb weniger
ochen das zweite Kiad ano-

abgegeben u/ordenr wie-
eirr Mädchen, wieder nl.r

ei-n paar Stunden alt. ,,Ch-rist!
ne" wird das Baby derzeit noch
genanat, das in das Wtumebett-
chen hiater der Klappe des Mut-
ter-Kind-Hauses in der Mens-
straSe gelegt wurde. Das Mäd-

chen ist offenbar ohrle ärztliche
HilIe zur Welt gekommen, aber
gesund. Friederike Garbe, Lei-
terin des Mutter-Kind-Hauses,
hofft darauf, dass die Mutter
noch einen Brief an ihre Toch-
ter schreibt. Und darin ilre Si-
tuation erklärt, vielleicht einen
Narnen vorschlägt.

Anlang August war zum ers-
ten Mal eir Säugling über die
Baby-Klappe anonym abgege-
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